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* Kumor.
Der Herr Lehrer hat seinen Schü»

lern etwas über Alexander den
Großen erzählt.

Der Moritzli gibt das Lebensbild
des Helden mit folgenden Worten
wieder:

Alexander der Größere. Als
König Pfülip durck, einen Meichel-
Mörder getötet wurde, kam sein Sohn
Alexander hinzu. Er war 2V Jahre
alt, er war christlich erzogen, er wollte
tapfer wie sein Vater werden. Er ging
in den Krig und Kämpfe dapfer und
eroberte die Stadt Gaudemus. Er be-

handelte die Städte als Feinde, und
zerschlug den Knoten des Gaudemn/S.
(Wahrheit nicht Dichtung.)

âtàrî M»)
Hôtsl 2lir „Urans" sh-

Kkkllk Vàk Ak Me 8vik^-öier Red wàm n. ?iì8ôUi'

—l á.1^oLoIkrsio Wsiwo > l l
LckSns Logis. grosse Säle kUr Venins. Lsstaursnt mit altdeutscber Wein- und Lier-

stubs, dekoriert mit den Wappen aller drvergesekloelitsr Lesezimmer. Läder im
dausv. .ällss neu umgebaut und vsrgrössert. präobtigs freie Aussiebt aufs dvbirgs von
der serrasse aus. Vertragspreis mit dem 8eliwe!?vr. Lekrvrvvrein.

8eiivnswiirdlglle!t: drosse 8ammlung urnsriscbsr ^lpentiers und Voxel im Hause,
auf weisen gruppiert, die vou dckulen und Vereinen in paekblättsr t «skr lobend er-

'wäbnt wurden. (11 1583 L?)
Lmpf> bleu vom 3cbwêi?er. Lsbrerverein. Lidgsn. Labn- und Postbeamten, sowie

vielen Vereinen und dessUsekaften. T

llà S» Nîm wà
iunort 24 ötonatsu.

Oà ku-

vorlsssigerz 4tl«jso enorm« ks»
rrlnize su orsiolon durod Leitritt
ru einem Syndikats
MM- mit le. S olisi' fe. « doàdelM

(oder p,. 2^0 einmaliger Lsitrax.)
diomaud vorsäume es. <len aus-

kiilirliodon Prospekt?u verlangen,
vvslolisr an )oâormann gratis und
franko versandt wird, (ll 1868

vern. 42

omplete Jahrgänge der „Mdag. Blätter"

^ 1894, 1895, 1897, 1898, 1900, 1901 ^
können, so lange Vorrat, von der Expedition (Kberle ä- Aickeuvach i« Ht«-
siedeln) bezogen werden zum Preise von nur total

-ßsb (Einzelne Jahrgänge à Fr. 2.—.) Jeder Jahrgang umfaßt
»'l. IV. 768 Seiten (24 Hefte à 32 Seiten).

à à àlàm! ?àdà.W
W kU««i>kakn, V«l«xr»pli, Zk«ll. »I
^ Loxillu äes àuljâdrsZ 23. ^xril. — Prospekt grâ. (il 4937 V) DD
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Kollegium Karl Aorromäus
von Hlri) in Attdorf

unter dem Protektorate des^hochwst. Uischofs von Khur und unter Leitung
der KK. Benediktiner von Mariastein-Dürnverg stehend, wird Anfang
Oktober nüchsthin eröffnet werdein Es umfaßt 2 Porbereitungskurse (einen
deutschen und einen fremdsprachigen), eine Hlealschuk« mit 3 Klassen und ein
Hymnafium mit 6 Klaffen, welche so organisiert sind, daß sie den entspre-
chenden Klassen jener katholischen Gymnasien, welche die humanistische Maturität
besitzen, gleich stehen. Ausreichende und tüchtige Lehrkräfte geistlichen und Welt»
lichen Standes. Das Internat ist vorzüglich eingerichtet. Die Anstaltsgebäude
sind in gesunder und prächtiger Lage, mit Quellwasser, Badeeinrichtung, Zentral»
Heizung und elektrischem Licht versehen. Gute Kost. (H >300 Lz) 45

Die Bedingungen für das Internat und Kxternat sind durchaus günstig.
Prospekte und Statute« können vom Unterzeichneten bezogen werden.
Altdors, im März 1906. Das Hiektorat.

Tàissr L, Lo., Lsru
Unsers Lxsàlitâisu w Vsrauseàliàilgsmittslil,

Aülilruliinvn
sinkaob aster stoppelt, mit sin- unst rrvsikarbigsn kugeln in vsrsebiestensn lZrössen.

Usu ivirst herausgegeben star

Xnuppseke Xîililràinen
in grantisrt bester Qualität mit ostsr olins üsstslls,

ki!à- unlj Ks«-tkN8tänljki', kilclek'llàl'
in versokiestenon sturantsn ^uskübrungen

^ ^»ininInnKei» ^^ llsbelapparats, kli^Uialien, elslitrisebs Apparats, Liiemikalisn, Xatur» ^rvlssvnsvliattlioliv l'rilparatv anst »usgsstopkts 4'iers unst Lammlungen.
^nsedauungsbilstgr kür alls klebioto âes Uutvrrioktz. ^

(lîensralvsrtrstung kür stis Lobvveir star ersten Verlags. ^WW> 34

Illustrierter lstvlrrwittslkatalog gratis

ttrebs-Gqgax. Schaffhausen
veste Hektographen- W

Prospekte gratis. (Sch <zz) zs

»nodkaii-
rnilglebrtgrüostliob, sturebllnterriobts- ^ v »» r
brisks. Verlangen Lis (lratisprospskt, 22 sinst an stis Herren Uaasenstsin

tl. krlsck, Llloborsxporto, 2Urlck L 32. l ck Vogler in Iiussrn »u riobtsn.
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